
LIMBURG -
weiter in guten Händen

Martin RichardAm 7. Juni
Martin Richard wählen!!!

Als Bürgermeister habe ich in meiner Amts-
zeit bereits bewiesen, dass ich Limburg auch 
durch schwierige Zeiten führen kann. Dieser 
Aufgabe möchte ich mich auch weiter stellen 
und mit Freude noch viele Ideen und Projekte 
für unsere schöne Stadt verwirklichen:

• die Innenstadt wird mit Hilfe des Projekts 
  „Aktive Kernbereiche“ als Handelsstand-
   ort deutlich gestärkt,

• die Fußgängerzone und der Neumarkt werden in den nächsten Jahren neu 
  gestaltet,

• die Sanierung des Limburger Schlosses am Domfelsen wird durch neue
  Mittel im Rahmen der Altstadtsanierung beschleunigt,

• der Stadtpark an der Lahn wird behutsam weiter-
  entwickelt. Rund um Limburg wird ein

  Wanderwegesystem entstehen, das alle
   Stadtteile Limburgs miteinander verbindet,

• in allen Stadtteilen soll für Senioren die Möglichkeit von betreutem
  Wohnen geschaffen werden,

• das Programm „Ortsmitte neu erleben“ wird mit den Ideen der Bürger
 fortgeführt. Die Stadt wird für die Umsetzung mehr Geld bereitstellen, 

• gemeinsam mit den Vereinen, Verbänden und den Feuerwehren werden 
  Konzepte gefunden, wie Bürger verstärkt für die ehrenamtliche Arbeit

   begeistert werden können,

• wichtige Verkehrsprojekte wie B8- und Süd-
  umgehung werden weiter vorangetrieben,

• die solide Finanzpolitik wird weiterge-
    führt, um auch in Zukunft unseren Kindern 
    und Enkelkindern nicht die Kosten unseres 
    Handelns aufzubürden!

Limburg hat Zukunft

www.martinrichard.de
Limburg

• Bürgernähe
• solide Finanzpolitik
• offene Ohren für die Belange aller Bürgerinnen und Bürger
• Unterstützung der Limburger Vereine und Feuerwehren
• gute Kontakte zur heimischen Wirtschaft
• Ehrlicheit und Geradlinigkeit

• geboren am 8. November 1951 in Niederbrechen
• seit 1982 verheiratet, zwei Kinder
• zu Hause in Offheim
• in jungen Jahren erfolgreicher Leichtathlet
• Jugendarbeit in der katholischen Jugend
• gelernter Bauzeichner
• Diplom-Ingenieur für Architektur und Stadtplanung
• acht Jahre persönlicher Referent von Bürgermeister 
   Josef Kohlmaier
• elf Jahre Leiter des Kreisbauamtes
• seit 01.12.1997 Bürgermeister von Limburg

Hobbys:
• Wandern entlang der Lahn
• klassische Musik und Chorgesang
• sportbegeisterter Eintracht-Fan

Martin Richard privat

Martin Richard steht für:



Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

am 7. Juni sind Sie aufgerufen, für die nächsten Jahre den Bürgermeister un-
serer Stadt zu bestimmen. Wie Ihnen sicherlich bekannt ist, bewerbe ich mich 
erneut um dieses Amt und bitte herzlich um Ihr Vertrauen.

In den vergangenen Jahren 
hat sich in Limburg viel getan. 
Mit konsequenter und gerad-
liniger Politik konnten wir ge-
meinsam viel erreichen. Dabei 
war es ein großer Vorteil, dass 
ich den Bürgern nie mehr ver-
sprochen habe, als ich aus ei-
gener Kraft einhalten konnte. 

Ich durfte mich allerdings auch immer auf eine aktive Bürgerschaft und die un-
zähligen engagierten Limburger Vereine verlassen, die mich in meiner Arbeit 
unterstützt haben.

Auf den folgenden Seiten können Sie lesen, warum ich gerne mit Ihnen wei-
terhin die Zukunft Limburgs gestalten möchte. Da ich aus Platzgründen nicht 
alle Punkte auflisten kann, lade ich Sie ein, mich entweder samstags an den 
Infoständen in der Fußgängerzone (vor Thalia) zu besuchen oder über meine In-
ternetseite www.martinrichard.de Kontakt 
mit mir aufzunehmen.

Gehen Sie am 7. Juni zur Wahl oder nutzen 
Sie die Möglichkeit der Briefwahl.
Mit der Bitte, mir erneut Ihr Vertrauen und 
Ihre Stimme zu schenken, grüße ich Sie 
herzlich.

In den vergangenen zwölf Jahren hat sich Limburg 
verändert. Wir haben es geschafft, mit ehrenamt-
lichem Engagement und privaten Initiativen 
zahlreiche Herausforderungen zu meistern. So 
wurden das Kloster Bethlehem, das Hofgut Blu-
menrod und die Kapelle auf dem Hauptfriedhof 
mit privatem Einsatz saniert.  In die Oberscheune 
der Pallottiner konnte die Kreismusikschule ein-

ziehen. Das Hallenbad in Offheim ist durch die Arbeit eines Vereins mit über 5000 
Mitgliedern in einem guten Zustand und wird genutzt wie nie zuvor. Das Hallenbad in 
Linter wurde zur Heimat unseres Kegelsportvereins.

Die Zusammenarbeit mit Privaten sowie eine 
konsequente Personal- und Finanzpolitik haben 
es ermöglicht,  dass ich in meiner Amtszeit fast 
20 Millionen Euro an Schulden abbauen konnte. 
Es waren viele Gespräche notwendig – aber die 
Schuldensenkung, die Straffung der Verwaltung 
und die Übergabe der Hallenbäder in ehrenamtli-
che Hände hat der Stadt jährlich fast drei Millio-
nen Euro zusätzliche Spielräume geschaffen.

Nur so konnten wir:

• die Ausgaben für die Kinderbetreuung auf über vier Millionen Euro deutlich anheben,

• die Ausgaben für die Straßenreinigung erhöhen,

• die Vereine und die Feuerwehren mit zusätzlichen Mitteln unterstützen,

• einen freiwilligen Polizeidienst einführen und 
   eine Videoschutzanlage installieren,

• die Renovierung des Wichernstiftes und andere
   Sozialprojekte finanzieren,

• die Steuersätze auf das Niveau von 2003 senken,

• Limburg für die Zukunft gut aufstellen!

Zurzeit tut sich in Limburg Historisches – es wird 
so viel gebaut wie nie zuvor. Dies sichert Arbeits-
plätze – in vielen Fällen kommen sogar neue 
hinzu. Darüber hinaus haben diese Maßnahmen 
für alle Bürger weitere erhebliche Vorteile: zum 
einen wird die Infrastruktur unserer Stadt zu-
kunftsfähig gemacht, zum anderen kann durch 
die zu erwartenden Gewerbesteuermehreinnah-

men unser Bildungs- und Sozialnetz weiter ausgebaut werden.

• Wir gestalten den Bahnhofsvorplatz komplett neu. Im ehemaligen Ausbesserungs-
 werk entsteht neues Leben mit Geschäften und einem Generationenzentrum
   „St. Georg“, das neue Möglichkeiten des
   Wohnens für Jung und Alt schafft.

• An der Pusteblume erneuern wir den Platz 
  rund um Rathaus, Josef-Kohlmaier-Halle 
   und St.-Anna-Kirche.

• In der Diezer Straße, am Bahnhofsvorplatz
  und der Wiesbadener Straße (B417) werden
  neue Kreisel zu deutlichen Verkehrsent-
   lastungen führen.

• Im neuen Gewerbegebiet in Offheim investiert die Firma OVALO in weitere zukunfts-
  fähige Arbeitsplätze. Mundipharma investiert Millionen in den Standort Limburg.

• Im Sommer wird am Hauptfriedhof ein Parkdeck entstehen, das für Friedhofsbe-
    sucher die Zeiten der langen Parkplatzsuche beenden wird.

• Das in die Jahre gekommene Kanalnetz in 
 der Kernstadt und den Stadtteilen sanieren   
   wir für über 20 Millionen Euro.

• Der ICE in Limburg wird jeden Tag von fast 2700
  Fahrgästen genutzt. Ein Erfolg, den selbst die  
   größten Optimisten nicht erwartet hätten.

• Das kulturelle Angebot ist so hoch wie nie.

Bürgermeisterwahl am 7. Juni 2009 Limburg - zwölf erfolgreiche Jahre Limburg heute


